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Susanne, warum haben Sie sich damals für eine 
Kryolipolyse mit CoolSculpting® entschieden? 

Ich war frustriert. Trotz Diät und Training hatte 
ich einen molligen Bauch, der weder zu meinem 
Bikini noch zu meinem übrigen Körper passte. Mit 
48 hatte ich eine Unterleibsoperation und seither 
nie mehr einen schlanken Bauch. Eigentlich trage 
ich gerne enge, sexy Kleider, aber ich hatte immer 
das Gefühl, den Bauch einziehen zu müssen und 
fühlte mich nicht wohl.

Warum haben Sie so lange gewartet, also mehr 
als zehn Jahre nach der Operation? 

Ich habe das Problem vor mir hergeschoben, 
da es mich «nur» ästhetisch gestört hat. Ich hatte 
auch ehrlich gesagt Angst vor einer Operation und 
Respekt vor den damit verbundenen Risiken. 

Wie kamen Sie auf Coolsculpting®? 
Eine Freundin gab mir den Tipp. Sie wurde schon 

von Frau Dr. Wyss am Doppelkinn mit CoolSculp­
ting® behandelt. Mir war wichtig, dass die Behand­
lung meines Bauches in einer auf CoolSculpting® 
spezialisierten Arztpraxis durchgeführt wird. Und 
bei einer Ärztin, die grosse Erfahrung mit dieser 
Methode hat.

War die Behandlung schmerzhaft? 
Kaum. Beim Ansetzen des Apparates verspürte 

ich ein Ziehen, dann für wenige Minuten ein Käl­
tegefühl. Nach einer halben Stunde war die Be­
handlung schon vorbei, und die «vereiste» Stelle 
wurde massiert. Diese Massage war für mich das 
Unangenehmste an der Behandlung, sie dauerte 
aber nur zwei bis drei Minuten. 

Und danach, wann hatten Sie wieder einen schlan-
ken Bauch? 

Das benötigte zwei bis drei Monate Geduld. In 
den Tagen nach der Behandlung war mein Bauch 
etwas geschwollen und berührungsempfindlich. 
Es fühlte sich zum Teil wie Muskelkater an. Sonst 
war ich aber voll fit und einsatzfähig. Nach ein paar 

Tagen ging die Schwellung zurück, und meine Kleider 
spannten immer weniger. Bei der Fotokontrolle mit 
der 3-D-Kamera war ich erstaunt, wie gut die Me­
thode gewirkt hat. Und das coolste an der Sache ist: 
ohne Fettabsaugung oder operative Bauchstraffung.

Frau Dr. Wyss Fopp, wie wirkt die CoolSculpting®-
Behandlung genau? 

Fett ist gegenüber Kälte viel empfindlicher als 
die übrigen Körpergewebe wie Haut, Muskulatur 
oder Nerven. Beim CoolSculpting® wird die Behand­
lungsstelle für 35 bis 75 Minuten gekühlt. Dabei 
verändert sich das Fett in den Fettzellen physi­
kalisch so, dass diese nicht mehr überlebensfähig 
sind und in den folgenden Wochen vom Körper 
eliminiert werden. 

An welchen Körperstellen kann man die CoolSculp
ting®-Behandlung durchführen?

Als Bodyforming von Kinn bis Knie! An Pro­
blemzonen wie Oberarme, Bauch, Love Handles, 
Rücken-, BH- und Achselfett, Knie, Oberschenkel­
innenseiten und Reiterhosen. Auch asymmetrische 
Fettverteilungen, zum Beispiel infolge einer Skoliose, 
können behandelt werden. Der Einsatz bei Kinnfett 
und Doppelkinn bewirkt eine Konturverschönerung.  
Kombinationen mit Botulinumtoxin, Fillern oder 
Thermage® verstärken den Halsverjüngungseffekt. 

Kann man mit dieser Methode auch abnehmen?
Nein, das ist nicht möglich. Kryolipolyse ist 

kein Diätersatz, sondern wirkt nur am behandel­

ten Areal, also bei diät- und trainingsresistenten 
Fettpölsterchen.

Welches ist der Unterschied zu den Kältebehand-
lungen, die im Internet zu sehr günstigen Preisen 
angeboten werden? 

Das originale Coolsculpting®-Verfahren ist das 
einzige Kälteverfahren zur Fettreduktion, das von 
der amerikanischen Zulassungsbehörde FDA zugelas­
sen ist, und dies seit 2009. Seither wurden weltweit 
über elf Millionen Behandlungen vorgenommen. 
Über 70 Studien belegen, dass die Behandlung ef­
fektiv ist und zu dauerhaften Resultaten führt. 
Zudem wird zur Vermeidung von Hautschäden die 
Hauttemperatur ständig mit dem patentierten Freeze 
Detect® System überwacht, was die einzigartige 
Sicherheit dieser Methode ausmacht. 

Sie überblicken nun über zehn Jahre Kryolipolyse – 
was fasziniert Sie am meisten dabei? 

Seit Beginn war ich beeindruckt davon, dass 
eine Fettreduktion mit so geringem Aufwand und 
ohne Operation möglich ist. Im Laufe der letzten 
zehn Jahre hat sich CoolSculpting® ständig weiter­
entwickelt: Die Behandlungszeit konnte reduziert 
und das Anwendungsspektrum erweitert werden – 
und ist somit von Kinn bis Knie möglich!
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Straffere Haut? Auf die richtigen  
Produkte kommt es an
Als Spezialist für kosmetische 
Hautstraffung hat skin689  
eine kompakte Produkt-Linie  
für den Körper entwickelt.  
Alle Produkte des Unternehmens  
mit Sitz in Zürich werden in  
der Schweiz hergestellt.

Der Wirkstoff CHacoll® aus der medizinischen For­
schung begeistert Experten aus Wissenschaft 

und Praxis. Die erfinderische Leistung dahinter, 
und die Tatsache, dass es nichts Vergleichbares gibt, 
wurde kürzlich mit einem Patent ausgezeichnet. 
Das Schweizer Unternehmen skin689 verwendet 
diesen Wirkstoff weltweit exklusiv. 

Der duale Wirkmechanismus geht gezielt die 
wesentlichen beiden Ursachen schlaffer Haut an: 
schwaches Bindegewebe und ungleichmässig ein­
gelagerte Fettzellen.  

«Die intelligente Synergie zwischen CHacoll® und 
ShapePerfect erlaubt der Tummy & Hips Creme in-
tensiv den Abbau von überschüssigen Fettpölsterchen 
zu adressieren und die Haut durch Straffung des 
Kollagenfasernetzes zu straffen.» 
Prof. Dr. S. Gohla, Dermatologie-Wissenschaftler

STRAFFERES «HÜFTGOLD»
Da das «Hüftgold» nicht immer unser Wohlbe­
finden steigert, hat sich skin689 nun auch dieser 
Körperpartie gewidmet und eine Creme entwickelt, 
die nachweislich zur vermehrten Fettverbrennung 
an Bauch und Hüften führt. Es geht weder um 
‘Idealvorstellungen’ und Kleidergrössen noch um 
übertriebene Sport- noch Diät-Programme – die 
Crème wirkt auch ohne begleitende Massnahmen. 

 
Effektiv gegen Cellulite
Innerhalb weniger Wochen verbessert die An­
ti-Cellulite Creme das Erscheinungsbild der Cel­
lulite nachhaltig. Das unter der Haut befindliche 
(subkutane) Fasernetz der Haut wird gestärkt, die 
Fettzellen werden zurückgehalten, sodass die Haut 
wieder fester und straffer wird. 

«Unsere Patientinnen berichten über die ersten Ver-
besserungen nach drei bis vier Wochen. Wir konn-
ten feststellen, dass bei anhaltender Verwendung 
der Creme der Schweregrad der Cellulite signifikant 
abnimmt.» 
Dr. T. Pavicic, Fachärztin für Ästhetische Dermatologie, 
München 

Straffe Oberarme
Schön definierte, straffe Oberarme sind definitiv 
ein Eye-Catcher. Und gerade in der Fest-Saison 
stehen Oberarme besonders im Mittelpunkt. Mit 
der Firm Skin Upper Arms Creme werden sie gezielt 
gestrafft und konturiert. Durch die Kombination 
von gleich vier innovativen Wirkstoffen werden 
die Ursachen doppelt angegangen für maximale 
Wirksamkeit – mit gezielter Stärkung von Binde­
gewebe und Kollagenfasern sowie Kompression 
und Abbau von Fettzellen. Enthaltene Wirkstoffe 
sind CHacoll®, CoAXELTM sowie DermCom®, der 
weltweit erste kosmetische Wirkstoff mit in-vivo 
Nachweis für Kollagen- und Elastin-Neubildung. 

Fältchenfreies Dekolleté 
Die feine Haut des Dekolletés verzeiht weder zu 
viel Sonne noch falsches Liegen und zeigt mit zu­
nehmendem Alter schnell Fältchen. Daran schuld 
ist das an dieser Stelle ohnehin nur schwach aus­
gebildete Unterhautfettgewebe mit dem nur mässig 
ausgeprägten Kollagenfasernetz. Hier setzt die Firm 
Skin Dekolleté and Neck Creme an: Sie fördert die 

Bildung des hauteigenen Kollagen- und Elastin-Net­
zes und sorgt so für mehr Spannkraft der Haut. Der 
Rückfeder-Effekt des Bindegewebes wird wieder 
in Gang gebracht, die Falten an Dekolleté und Hals 
bilden sich zurück. Enthaltene Wirkstoffe sind 
Hyaluron für eine schnelle aufpolsternde Wirkung 
sowie PhytoCellTec™, der erste Wirkstoff, der die 
Hautstammzellen schützt, und so der Hautalterung 
effektiv entgegenwirkt. 

Anti-Aging für die Hände
Speziell für die Hände wurde eine Creme entwickelt, 
die die Ursachen vorzeitiger Hautalterung wirksam 
angeht. Unsere Hände sind starken Belastungen 
ausgesetzt – Umwelteinflüsse, häufiges Händewa­
schen und mechanische Belastungen. Im Vergleich 
zum Gesicht pflegen wir unsere Hände nur wenig. 
Und von Natur aus sind sie nur mit wenig inne­
rem Schutzpolster ausgestattet, sodass mangelnde 
Feuchtigkeit und Aufpolsterung sie älter erscheinen 

lassen. Die ausgeklügelte Wirkstoff-Kombination 
der skin689 Creme beinhaltet CHacoll®, L-Carnosin, 
Ornithine-Ionosomen, Carnithin, Vitamin C Derivate 
sowie eine spezielle Hyaluronsäure-Kombination.

«Es wird nicht versucht, mit entwässernden Inhalts-
stoffen wie zum Beispiel Koffein einen gewissen 
Sofort-Effekt zu erhaschen, sondern dem Problem 
wird nachhaltig auf den Leib gerückt.» 
Prof. Dr. R. Oellinger, Facharzt für Ästhetische Chirurgie, 
Aesthea Klinik Rheinfelden
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